
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Partizipation 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die Fraktionen von SPD und Grünen beantragen, entgegen dem Beschlusswortlaut 

unter TOP 2 der Sitzung des JHA am 08.09.2021, die Sozialpädagog:innen-Stelle 

nicht bis Ende 2022 zu befristen, sondern allenfalls auf mindestens 2 Jahre, da sonst 

das Risiko geschaffen wird, dass sich interessante qualifizierte Personen nicht 

bewerben könnten. Hier regen wir an, notfalls mit einer Dringlichkeitsentscheidung 

den Beschluss abzuändern.  

Wir gehen davon aus, dass die Stellenbeschreibung mit dem Landesjugendamt 

abgestimmt und die Ausschreibung im AK 78 vorgestellt und im übrigen einer breiten 

Öffentlichkeit zugänglich gemacht wird. 

Weiterhin regen wir bezüglich dieser Stelle an, sie als Stabsstelle im Dezernat 

anzusiedeln, um die Querbezüge auch zu anderen Ämtern (z.B. Schulamt) zu 

verdeutlichen, sowie ihr ein direktes Berichtsrecht an den JHA zuzuordnen.  

Darüber hinaus beantragen wir, sobald Anregungen von Kindern und Jugendlichen 

im Rahmen der Partizipation eintreffen, diese konstitutiv in den jeweils betroffenen 

Ausschüssen im Rahmen ordentlicher Tagesordnungspunkte zu behandeln. 

 

   
Achim Tüttenberg Thomas Huwer Harald Schliekert 
Stadtverordneter Stadtverordneter Fraktionsvorsitzender 
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Fraktion der SPD 
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Troisdorf, den 3. Oktober 2021 

An den 
Bürgermeister der 
Stadt Troisdorf 
Herrn Alexander Biber 
 
buergermeister@troisdorf.de 
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